
50 Jahre nach dem Putsch in Chile. 

Lateinamerika wieder auf einem 

fortschrittlichen Weg?

Vor 50 Jahren putschte das faschistische Militär in Chile in Zusammenarbeit mit der 

CIA. Damals ging es um die Reichtümer Südamerikas - um das chilenische Kupfer. 

Auch heute stehen Bodenschätze wie Lithium, fruchtbare Ländereien und die 

Wasservorkommen Südamerikas auf der Wunschliste der Konzerne. 

Verschieben sich die Kräfteverhältnisse im "Hinterhof der USA“? 

11. September 1973

Militärputsch in Chile. Die 

sozialistische Regierung 

Präsident Allendes wird durch 

faschistisches Militär gestürzt.
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Vortrag und Diskussion mit:

Univ. Prof. Dr. Raina Zimmering
Studium der Geschichte, Kunstgeschichte und Ethnographie, Doktor der Außenpolitik 

lateinamerikanischer Staaten, Habilitation zur Sicherheitspolitik Argentiniens, Brasiliens und 

Uruguays. Ehemals Frauenprofessorin an der Humboldt-Universität zu Berlin, Profesora 

Asociada de Planta an der Universidad Nacional de Colombia en Bogotá und 

Universitätsprofessorin und Abteilungsleiterin an der Johannes Kepler Universität Linz in 

Österreich, Senior Research Fellow am Institut für Internationale Politik in Potsdam und 

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates der Zeitschrift WeltTrends.

Lieder chilenischer und anderer lateinamerikanischer Musiker

Freitag, 15. September 2023, 19 Uhr, „Multiplex-Raum“

KuFa Haus, Westbahnhof 13, 38118 Braunschweig
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